
5 (oder 4) Jahres Regel für das Referendariat
Beitrag von „Wolfgang Autenrieth“ vom 17. Januar 2024 20:49

Zitat von s3g4

Du hast doch deine Korrekturlesungen und deren Bewertungen in Beziehung gesetzt.

Oder was genau wolltest du uns damit sagen?

Zitat

Dass zwischen "Verstehen" und "Verfassen" ein - nicht nur gradueller Unterschied
besteht, ist für dich unverständlich. Ebenso wie dein Dünkel mir unverständlich ist. Und
an deinem Textverständnis solltest du noch arbeiten. Das ist ausbaufähig.

BTW: Vor Kurzem habe ich eine Doktorarbeit in Lebensmittelchemie Korrektur gelesen -
und dabei nicht nur gelesen.

Die Doktorarbeit meiner Tochter gab "Cum laude". Lebensmittelchemie "Summa cum
laude". So schlecht kann mein Textverständnis nicht sein

Nur das.
Aber mangelndes Textverständnis ist leider ein verbreitetes Problem.
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